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Stabende Wortpaare mit I-A
(Schluß von Seite 184)

wiggelwaggeln
Erwin Rosen, Der Deutsche Lausbub
in Amerika: der Code des «Wiggel-
waggelns » (Nachrichtenübermittlung
mittels zweier Signalflaggen). Im
gleichen Werk; «Vom Menschenriff-
raffder Florida Keys». Die sonderbare
Bildung meint wohl eine zusammengedrängte,

«geraffte» Menschenansammlung.

Kennt ein Leser noch weitere

Belege?
Wirrwarr
wirres Durcheinander
Wischiwaschi
unklares, verschwommenes Gerede

Zickzack
Bewegung, Linie oder Streifen mit
ständig wechselnder, winkliger
Richtungsänderung

Anklingende Ausdrücke sind z. B.
klipp und klar, mit Schimpf und
Schande; Morgenstern: Der Gingganz

Beispiele aus dem Schweizerdeutschen:

Schlingschlang (schlangenför-
mige Bewegung bzw. Linie), Gi-
gampfi (Wippe), zigizagi-zigizagi-hoi-
hoi-hoi (hochd. zige-, anfeuernder
Schlachtruf Sportbegeisterter) und
nicht ganz konformes bittibätti mache
(inständig bitten).

Peter Geiser
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